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Halleſche Neueſte Nachrichten Handelsblatt für Mitteldeutſchland
Erſcheint an jedem Wochentag nachmittags die Bezugs Gebühr des Blattes beträgt in Stadt nd Kand 90 00 Mark durch die
poſt bei freier Zuſtellung monatlich Mark 190 00 in den Fusgebeſtellen abgeholt Mark 180 00 monatlich die acht geſpaltene
RinzetgenMillimeter Zeile koſtet im Ortsverkehr Mark 12 00 im auswärtigen Verkehr Mark 15 00 Reklamen die Milli
meter Zeile Mark 40 00 im Ortsverkehr und Mark 50 00 im auswärtigen Verkehr finzeigen Schlußs Zehn Uhr vormittags

Geſchäfts Sebäude Halle a Neue Promenade ha und Sroße Brauhausſtraße 17
Nommern 1140 und 1142 Stadt Geſchäftsſtelle Markt 24
Bankhaus Reinhold Steckner Halle a S Peſiſcheck Konto Leipzig Ur 22815 Erfüllungsort und Gerichtsſtand Halle
an der Saale Bezugskündigungen ſind ſtets nur bis zum 20 eines ſeden Monats zum Schluß des aufenden Ronats zuläſſig

Fernſprecher ausgentrale Sammes
drahtFnſchrift Saalezeitung Halleſaale Bank Rechnung

Das Ergebnis der ſächſiſchen Landtagswahlen
Keine Beſeitigung der Links Mehrheit Die deutſchen Vorſchläge an die Repfo Gegenſah zwiſchen
Wirih und Hermes Die Brüſſeler Konferenz im Dezember Die Hochzeitsfeierlichteiten in Doorn

Die KRepko gegen Wirth
UAnkenlklaute aus Paris

Paris 6 November Eig Drahtmeldung Mit auffallen
der Einſtimmigkeit wird in den heutigen Pariſer Morgenblättern
geſagt daß Reichskanzler Dr Wirth zu wenig Entgegenkommen
zeige wogegen man mit Reichsfinanzminiſter Hermes viel weiter
kommen könnte und ſicher poſitive Ergebniſſe erzielen würde
wenn Hermes autonom hätte beſchließen können Hermes habe
Perſtändnis und Willen auch die erforderlichen ferneren Maß
nahmen Deutſchlands zur Stabiliſierung der Mark und zur Stei
gerung der deutſchen Arbeitsleiſtung vorzunehmen Der Matin
deutet jogar an daß Anfang nächſter Woche die Folgen dieſer
Meinungsverſchiedenheiten auf die Verhandlungen der Repko zu
einer Kabinettskriſe in Berlin führen werden République
Francaiſe berichtet halbamtlich die Repko werde vorausſichtlich
Mitte der Woche nach Paris zurückkehren ohne in Berlin ein
poſitives Ergebnis gezeitigt zu haben Die Brüſſeler Konferenz
deren Eröffnung vorausſichtlich im Dezember ſtattfinden werde
werde nunmehr berufen ſein die Reparationsfrage mit ihren ein
chlägigen Problemen zu erörtern

Weitere deutſche Vorſchläge
Berlin 5 November Eig Drahtmeldung Sonngßendaachmittag um 42 Uhr trat das Keichetebinett zu einer längeren

Sitzung r in der der Entwurf der konkreten Vorſchläge
der der Reparationskommiſſion vorgelegt werden ſoll eingehend
beraten wurde Nach einer etwa dreiſtündigen Sitzung wurde der
Entwurf einer Redaktionskommiſſion überwieſen der die Fertig
ſtellung der endgültigen Faſſung übertragen wurde Jn den ſpäten
Abendſtunden trat das Reichskabinett zu einer weiteren Sitzung
zuſammen Jn dieſer wurde über die von der Redaktionskommiſ
ſion feſtgelegte endgültige Faſſung Beſchluß gefaßt Die Vorſchläge
werden Sonntag nachmittag der Reparationskommiſſion über
geben Jhre Veröffentlichung erfolgt vorläufig noch nicht Die
nächſte gemeinſame Sitzung zwiſchen der Reparationskommiſſion
We der deutſchen Regierung wird vorausſichtlich Montag ſtatt
finden

Das iſt alles was man amtlich halbamtlich offiziös vertraulich uſw von der d erfaßt et
deuten darauf hin daß die Uebergabe weiterer Teile der deutſchen Denk
ſchrift oder neuen Vorlagen in den nächſten Tagen erfolgen wird Jn
Paris ſcheint man beſſer unterrichtet zu ſein Jedenfalls erfährt Petit
Pariſien von beſonderer Seite in Berlin Repko den Jnhalt des über
reichten deutſchen Schriftſtücks der ſich in folgenden Punkten erſchöpfe

1 Die Nutzloſigkeit jeder inneren Maßnahme zur Stabiliſierung der
Mark ohne gleichzeitige Hilfe von außen

ttſtern P v r zum Zweck der Stabirung und zum es ets Angebli e s500 Mitionen Goldmart gefordert s ungern wurden mehr als
3 Die Geneigtheit der deutſchen Regierung im Falle der Erzielung

einer auswärtigen Anleihe einen Teil ihres Goldbeſtandes zum Zweck
der Stabiliſierung zu verwenden

4 Die Notwendigkeit den Zahlungsplan von London zu revidieren
um die Aufnahme einer Anleihe zu ermöglichen

5 Die Notwendigkeit eine langfriſtige Stundu r allefüllenden Leiſtungen gfriſtige ung f zu er
G Die Notwendigkeit den Entſcheidungen der Bankierkonferenz von
Paris Rechnung zu tragen

7 Die Notwendigkeit eines Aufſchubes für die Sachlieferungen wo
bei nur das Material das für den Norden Frankrei ebraucht wirnicht in Betracht komme chs g cht wird

8 Das Verſprechen die Koſten der Sachlieferungen durch eine innere
Anleihe Zu v T

9 Das Verſprechen die Einnahmen des Budgets zu vergrößernund die Ausgaben zu verringern Anſpielung auf die angekünpigie neue

hundertprozentige Erhöhung der Poſtgebühren und auf die Veamten
entlaſſungen die eine Erſparnis von drei Milliarden Mark bedeuten
würden
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10 Die Behauptung daß eine Finanzkontrolle irgendwelcher Artnur das Ergebnis haben wird daß die deutſche Wirtſchaſt und indirekt
alſo auch die Alliierten geſchädigt werden

Vorbereitungen zur Finanz onferenz

London 6 November Eig Drahtmeldung Jn zuſtändigen
Kreiſen wird beſtätigt daß die engliſche Regierung dem belgiſchen
Vorſchlag zugeſtimmt habe die Eröffnung der Finanzkonferenz von
Brüſſel auf Anfang oder Mitte Dezember feſtzuſetzen Man er
klärte ſogar daß die Alliierten einig geworden ſeien den 15 Dez
als Eröffnungstag zu beſtimmen Die vorbereitenden Verhard
lungen für die Konferenz ſind noch nicht offiziell eröffnet worden

Der franzöſiſche Botſchafter St Aulaire hatte zum erſten
Male mit Bonar Law über dieſe Angelegenheit eine Unter
redung Es verlautet daß auf Grund dieſer Beſprechung die Mög
lichkeit einer Zuſammenkunft zwiſchen Poingars und Bonn r
Law nach den Wahlen beſtehe r

Die Wißmann Feier m Hamburg

e 5 November Heute am Jahrestage der Schl tcht
von Tangga fand die n des von den Engländern aus
gelieferten Das es ſarlamer Wißmann Denkmals in den Garten
anlagen der Hamburger Univerſität ſtatt Zu der Feier in der
Aula der Hamburgiſchen Univerſität war Fran v Wißmann mit
ihren Kindern erſchienen Neben ihr wohnten zahlreiche Freunde

Wißmanns und hervorragende Perſönlichkeiten die ſich um die
ehemaligen deutſchen Kolonien Verdienſte erworben haben dem

n bei Staatsſekretär im Miniſterium für Wiederaufbau
r Müller gedachte in großen Zügen des verdienſtvollen Afrika

forſchers und der Schlacht von Tanga Die Feſtrede hielt ein
Freund und Begleiter Wißmanns der Hamburger Großkaufmann
Alfred Swald

Produktionsſteigerung und Arbeitszeit
Erklärung der Gewerkſchaften

Berlin 4 November Die vier Spitzenvperbände der Gewerk
ſchaften ſandten am 4 November eine Vertretung zum Reichs
arbeitsminiſter um ihm ihre Stellungnahme zur gegenwärtig viel
erörterten Frage der Arbeitszeit und ihrer geſetzlichen Regelung
darzulegen Die Gewerkſchaftsvertreter betonten daß ſie durch
eine einſeitige Behandlung dieſer Frage durch die Unternehmer
zur Sicherſtellung ihres Stanopunktes genötigt ſeien Sie ver
wahrten ſich mit allem Nachdruck gegen die Anngahme als ſei die
Steigerung der Produktion lediglich eine Frage
der Arbeitszeit Sie werde vielmehr bedingt durch die
verſchiedenen Faktoren insbeſondere müßten die Unternehmer
ſelbſt durch die Art ihrer Wirrſchaftspolitik mehr als bisher pro
dutticnsſteigernd wirden Die heutige PolititderKartelle
und Truſte verhindere tatſächlich die volle Ausnutzung der
produktiven Kraft und ſchädige die Lebenshaltung des deutſchen
Volkes Sehr zu beklagen ſei daß auch die techniſchen und organi
ſatoriſchen Möglichkeiten der Produtrionsſteigerung nicht genügend
ausgenuzt würden Die Gewertſchaften ſeien der Ueberzeugung
daß zur Stergerung der Produkttottät es Wtnes Ahweichens vom
Grundſaze des Achtſtundentages vedürfe Auf deſſen Boden ſeien
die Gewertſchaften dazu bereit bei gleichzeitiger Anwendung aller
anderen produdtionsſteigernden Maßnahmen ihre Mitwirkung zu
zuſagen zu einer möglichſt ergiebigen Ausnutzung der Arbeitszeit
und zu ihrer Anpaſſung an die durch die Zeit und Umſtände be
dinglen beſonderen Bedürfniſſe der Geſamtwirtſchaft Die Ge
werkſchaften wünſchen daß die ſchwebende Arbeitszeitgeſetzgebung
dem Rechnung trage dadurch daß ſie ſich grundſätzlich auf den
Boden des Achtſtundentages ſtelle und gewiſſe Ausnahmen für
Notfälle vorſehe aber im übrigen es den Tarifverträgen über
laſſe den Beſonderheiten der wirtſchaftlichen Lage im Jntereſſe
des Geſamtwohles Genüge zu tun Jn dieſem Zuſammenhange
erſchiene den Gewerkſchaften eine möglichſt gleichzeitige Vorlegung
und Beratung der Arbeitszeitgeſetze mit den Tarxifgeſetzen dem
Arbeitsgerichtsgeſetz und der Schlichtungsordung notwendig

Der Reichsarbeitsminiſter begrüßte dieſe Ausſprache
und betonte daß die Reichsregierung dazu entſchloſſen ſei die
ſozialpolitiſchen Bedingungen der Arbeitnehmer auf dem Gebiete
der Arbeitszeit zu wahren Ebenſo ernſt aber ſei die Verpflichtung
der Regierung alles zu tun um die deutſche Wirtſchaft das
deutſche Volk und das Deutſche Reich vor dem Zuſammenbruche zu
bewahren Das ſei zwar in erſter Linie eine Aufgabe der Außen
politik erfordere aber andererſeits auch alle erdenklichen An
ſtrengungen im Jnneren und nur das Volk das ſeine eigenen
Kräfte regelt und ausnützt habe Anſpruch auf die Achtung und
Hilfe des Auslandes Er hoffe daß es wie bisher einer Ver
ſtändigung zwiſchen Arbeitnehmerſchaft und Regierung ge
lingen werde alle dieſe Geſichtspunkte zur Geltung zu bringen

Knilling nimmk an

München 5 November Eig Drahtmeldung Sonnabend
vormittag hat der Vorſitzende der Land tagsfraktion der Bayriſchen
Volkspartei ſowohl dem Fraktionschef der Bayriſchen Mittelpartei
wie den Vertretern des Vayriſchen Bauernbundes offiziell mit
geteilt daß die Bayriſche Volkspartei den Abg Knilling als
Kandidaten für den Poſten des Miniſterpräſidenten aufſtelle und
daß ſich dieſer zur Annahme der Miniſterpräſidentſchaft bereit
erklärt habe

Ablehnung der Schiedsſprüche im Bergban
Bochum 5 November Eine vom alten Bergarbeiterverband

in Bochum abgehaltene Reichslohnkonferenz hat die Schiedsſorüche
und vorläufigen Abſchlüſſe in der Lohnfrage abgelehnt Die Berg
arbeiter fordern die volle Abgleichung der Teuerung durch weitere
Erhöhung der Oktobergehälter ſowie eine entſprechende Erhöhung

für den November Die Einführung einer kollektiven Pro
duktionsprämie wird abgelehnt Die Konferenz verlangt die
Erledigung der Lohnfragen bis zum 12 November Der Ge
werkverein chriſtlicher Bergarbeiter die Hirſch Dunckerſchen Orga
niſationen und die on Berufsvereinigung haben in ihren
Konferenzen ebenfalls eine Ablehnung der Vorſchläge beſchloſſen

Die Ausdehnung des Rapallovertrages unterzeichnet

Berlin 5 November Geſtern vormittag wurde im Aus
wärtigen Amte der Vertrag über die Erweiterung zum Rapallo
Vertrage auf die Sowjetrußland verbündete Republik Ukrame
Weißrußland Georgien Aſſerbeidſchan und Tſchita unterzeichnet

Die veutſchen r aller gut 52 Bünde mit
insgeſamt zwei lionen Jugendlichen n das Reichs
miniſterium des Jnnern gebeten ein Geſetz gegen den Alkohol
ausſchank an Jugendliche durchzubringen Der Entwurf iſtden Reichetagecb geordneten zugegangen rei

die Wahlſchlacht im roken Sachſen

Die rote Mehrheit bleibt
Leipzig 6 Nov 2 Uhr mittags Eigene Drahr

meldung Nach dem vorläufigen Ergebnis der geſtrigen
Landtagswahlen in Sachſen erhielten die vereinigten
Sozialdemokraten 1 058 200 Stimmen 873 679 Landtags
wahl am 14 November 1920 die Kommuniſten 266 363
177 388 die Deutſchnationalen 490 122 433 936 die
Deutſche Volkspartei 474 038 385 524 die Demokraten
213 977 159 700 das Zentrum 28 397 22 731 Wirt
ſchaftspartei 5208 und die Deutſchſozialen 21 361
Stimmen

Noch liegen die genauen abſchließenden Zahlen der
geſtrigen Landtagswahl in Sachſen nicht vor Aber was
bisher an Stimmen gezählt wurde gibt doch ein einigermaßen
zuverläſſiges Bild Danach haben die bürgerlichen Parteien
keinen Anlaß zu jubeln denn es iſt ihnen nicht gelungen
die Herrſchaft der roten Mehrheit zu ſtürzen Und das mußte
doch das Ziel fein Was hilft es wenn dieſe oder jene
Partei Mandatsgewinn zu verbuchen har das hat höchſtens
parteipolitiſches Jntereſſe Aber für die große Sache ſelber
bedeutet es nichts Jn Sachſen hatten die Sozialiſten und
Unabhängigen die ſich ja nun inzwiſchen zuſammengefunden
haben mit Hilfe der Kommuniſten ein Willkürregiment auf
gerichtet das in der Bürgerſchaft zu ſtärkſtem Widerſpruch
herausforderte Die Herrſchaften nützten ihre Macht gründlich
aus trieben eine Politik die nur nach dem Grundſatz
wie nütze ich meiner Partet eingeſtellt war und warfen
auf allen Gebieten namentlich auch auf dem Gebiet der
Schule altbewährte Einrichtungen rückſichtslos über Bord
ohne durch eigene ſchöpferiſche Jdeen wertvolles Neue an
ſeine Stelle zu ſetzen Die Verwaltung wurde in ihrem
Sinne gereinigt d h man ſchob die Beamten vor allem
die in leitenden Stellungen ab wenn ſie nicht von der
roten Parteicouleur waren und beförderte dafür allerorten
die geſinnungstüchtigen Parteigenoſſfen ganz gleichgültig ob
ſie für ihren Voſten auch nur die geringſte Eignung mit
brachten

Die ſozialiſtiſchen Parteibonzen fühlten ſich bei dieſem
Zuſtande der Dinge außerordentlich wohl Sie genierte es
auch nicht daß ihnen ſelbſt in den Kreiſen der Arbeiter
wachſender Widerſpruch entgegenſchallte Und als ſchließlich
das Volksbegehren Neuwahlen verlangte verſuchte die rote
Regierung die Sache möglichſt lange zu vereiteln oder hin
zuzogern Bei ſolcher Willkürherrſchaft war es kein Wunder
daß immer heftiger der Ruf ertönte hinweg mit dem roten
Regiment Aber als es geſtern zur Entſcheidung kam als
es galt in der Wahlſchlacht die ſozialiſtiſche Herrſchaft zur
Strecke zu bringen haben leider wieder breite Kreiſe des
Bürgertums verſagt Die Wahlbeteiligung im allgemeinen
war lebhafter als bei allen anderen Wahlen wie wir ſie
in Thüringen Braunſchweig uſw in der letzten Zeit erlebt
haben Sie war vor allem auch ſtärker als bei den Landtags
wahlen 1920 in Sachſen Jndes ſie war nicht ausreichend
um den Bürgerlichen den Sieg zu bringen Die Sozialdemo
kratie hatte mit außerordentlicher Jntenſität gearbeitet Sie
führte mehr als ſonſt noch die Agitation von Werkſtatt zu
Werkſtatt von Mund zu Munde Die Papiernot hinderte alle
Parteien mit Flugblättern in derſelben freigebigen Weiſe
zu arbeiten wie früher Aber die Bürgerlichen hatten keine
Möglichkeit ſich in derſelben Weiſe wie die Sozialdemokraten
durch jene Agitation von Betrieb zu Betrieb Erſatz zu
ſchaffen Das gab den Linksparteien von vornherein einen
Vorſorung Auch das ſprach mit daß ſich die Mehrheits
ſozialiſten mit den Unabhängigen zur Vereinigten ſozialiſti
ſchen Partei zuſammengeſchloſſen hatten Damit waren Rei
bungsflächen beſeitigt die früher einen Teil der agitato
riſchen Kraft der beiden Gruppen verzehrt hatten Und
endlich ſpielt noch ein Drittes eine beſondere Rolle Die
Linksparteien ſpannten diesmal in einer Weiſe die Ge
werkſchaften vor ihren Wagen wie das nie vorher
geſchehen iſt Sie bewieſen daß ſie aus den Wahlen in
Thüringen gelernt hatten Jn Weimar war bekanntlich
nach dem für die Sozialdemokraten ungünſtigen Wahlergebnis
feſtgeſtellt worden daß ungefähr 50 Prozent der gewerk
ſchaftlich eingeſchriebenen Ardeiter der Wahlurne ferngeblie
ben waren Das wollte man in Sachſen auf keinen Fall
erleben und ſo richteten denn die ſozialiſtiſchen Par
teien eine überaus ſcharfe Kontrolle auf Grund
der gewerkſchaftlichen Liſten ein Wer zu einer Gewerkſchaft
gehörte und welcher Arbeiter will ſich dem heute ent
ziehen mußte an den Wahltiſch Das hat außerordentlich
zum Erfolge der Linksparteien beigetragen Auf dieſe Weiſe
gelang es ihnen ſich zu behaupten ja in einzelnen Wahl
kreiſen wo die Bürgerlichen 1920 noch einen Borſprung
gehabt hatten den Gegner zu überflügeln So z B iſt es
ein Symptom daß im Wahlkreis I Bautzen Dresden wo

1920 die bürgerlichen Parteien eine Mehrheit von 32 223
Stimmen hatten diesmal die Sozialiſten und Kommuniſten
zuſammen mit 4977 Stimmen Mehrheit ſiegten



Um die Anſtrengungen der roten Parteien wettzumachen
hätten die Bürgerlichen ſich weit mehr anſtrengen müſſen
Da durfte keine Lauheit und keine Nachläſſigkeit wie geſtern
ſie vom Wahlakt fernhalten zumal doch vorher weidlich genug
räſonniert war Alles in allem ergeben die bisherigen Nach
richten Korrekturen im einzelnen ſind
ändern aber nicht das Geſamtbild daß die beiden Links
parteien ungefähr 20000 Stimmen mehr erhalten haben
als die Bürgerlichen Zwiſchen den bürgerlichen Parteien
war vereinbart worden in Anbetracht der brennenden Not
die die Beſeitigung der roten Herrſchaft aufs Dringendſte ver
langte von einem Wahlkampf gegeneinander abzuſehen Das
iſt auch gehalten worden wenngleich hie und da Heißſporne
über die geſteckten Linien hinausgegangen ſind Am beſten
hat die Deutſche Volkspartei abgeſchnitten Sie gewinnt ein
paar Mandate auf Koſten der Deutſchnationalen Demokraten
und Zentrum behaupten ſich etwa Auf der linken Seite
verzeichnen die Kommuniſten den größten Erfolg Jhnen
fallen einige ſozialiſtiſche Mandate zu Es ſcheint überhäupt
als ob ein Teil der Unabhängigen den Anſchluß an die
Vereinigte ſozialiſtiſche Partei nicht eingehalten ſondern
entſprechend ihrer radikaleren Veranlagung zu den ganz
roten Brüdern auf dem äußerſten Flügel abgeſchwenkt iſt
Wie dem auch ſei das Ergebnis der jetzigen Wahl iſt für
alle die eine Akehr von der Partei und Willkürherrſchaft
in Sachſen erhofft hatten eine arge Enntäuſchung Für das
Land ſelbſt ein Unheil es ſei denn die Sozialdemokratie
gewönne aus ſich heraus an Einſicht daß in der bisherigen
Weiſe wie ſie regiert hat die Geſetzes und Verwaltungs
maſchine nicht fernerhin geführt werden darf Aber wer
wollte da heute ſchon hoffen

Jm einzelnen liegen aus den drei ſächſiſchen Wahlkreiſen fol
Jende vorläufige Ergebniſſe vor

Wahlkreis Leipzig Deutſchnationale 79 232 119 790 bei der
Landtagswahl 1920 Deutſche Volkspartei 122 758 110 818 Zen
trum 2831 2735 Demokraten 46 435 55 700 V S P 204 520

261 109 Kommuniſten 60 568 24 101
Wahlkreis Chemnitz Zuſammenſtellung der Ergebniſſe aus 48

Orten Deutſchnationale 146 927 138 294 Deutſche Volkspartei
154 909 193 826 Demokraten 57 490 46 637 Zentrum 2452
2458 V S P 257 197 332 501 Kommuniſten 105 769 78 369

Nach amtlicher Feſtſtellung iſt das Geſamtreſultat im erſten
ſächſiſchen Wahlkreis Dresden Bautzen folgendes Deutſchnationale
190 422 175 819 Deutſchſoziale 10 200 Deutſche Volkspartei
162 275 141 130 Wirtſchaflspartei 5201 Zentrum 15 730 17 654
Demokraten 81 938 57 072 bürgerliche Parteien zuſammen
165 766 Stimmen Sozialdemokraten 418 087 322 932 Kommu

niſten 51 556 31 480 Sozialiſten zuſammen 489 643 Stimmen

Die Perkeiiung der Mandate
Dresden 6 November Eig Drahtmeldung

noch möglich

2452

Geſamtergebnis der ſächſiſchen Landtagswahlen legt nunmehr vor
Gewählt ſind 41 Sozialdemokraten 10 Kommuniſten 19 Deutſch
nationale 18 Volksparteiler s Demokraten Geſamtergebnis alſo
51 Sozialiſten und 45 Bürgerliche gegenüber bisher 49 47

Wahlkreis Leipzig Sozialdemokraten 264 918 Demokraten
57 383 Zentrum 3554 Deutſche Volkspartei 152 919 Deutſch
nationale 132 718 Kommuniſten 82 957 vier Orte mit 480 Wäh
lern fehlen noch

Chemnitz Jwickau Sozialiſten 374 192 Kommuniſten 131 80
Deutſchnationale 196 882 Demoktaten 74 656 Zentrum 3023
Deutſche Polksparttei 158 848 Deutſchſoziale 1161 Ein kleiner Ort
fehlt noch

n

Was ſie veritamen
Die Beſatzungstruppen und ihr Anhang ſind ſteuerfrei die

Verbrauchsſteuern werden ihnen zurückvergütet Die Anwelſungen
die ſie im letzten Jahre zurückgäben verkünden daß wir ihnen
auf den Verzehr von Wein und Tabgk zu allem anderen noch
22 Millionen haben ſchenken müſſen Jhr Durſt iſt gut ſie tranken
für 118 777 684 Mark Wein in die allein 121 733 Flaſchen deui
ſchen Schaumweins einzurechnen ſind Jhr Verbrauch an Bier
koſtete der deutſchen Steuerkaſſe etwa 90 000 Mark der an Zi
zarren etwa 2 Millionen Eine in dem tugendhaft alkoholfreien
Amerika erſcheinende Zeitſchrift macht zu der Rechnung vie ſie
wiedergibt die ſpöttiſche Bemerkung Das alſo zahlt Deutſchland
für Neger und Halbnegertruppen weiße Franzoſen und zweifel
hafte Engländer Aber ein Teil davon entfällt auch auf unſere
amerikaniſchen Truppen Deutſchland iſt von den amerikaniſchen
Märkten durch den Zolltarif ausgeſchloſſen bekommt aber im be t

ſetzten Gebiet auch nicht einen Pfennig Steuern für die deutſche
Verwaltung Das iſt die wahre Gegenwärtigkeit
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Nun hat das Thaliathealer wieder für etliche Wochen ſeinen
Sonntagabendſchmaus ſein Miſchgericht oder Ragout wie es auf
deutſch heißt Leuten mit feinerem Geſchmack wird mancher Brocken
im Halfe ſtecken bleiben wer aber für kräftig gewürzte Gerichte
iſt der wird mit viel Behagen dieſen Windhund verſpeiſen
Denn So n Windhund betitelt ſich der Schwank von Kraatz und
Hoffmann Die Kandidatur des Herrn Waſtehſte wäre ebenſo
berechtigt Man iſt im Zweifel welchem von dieſen beiden Gegen
ſpielern der Kranz aus Weinlaub und Pfefferkörnern gebührt
Der Bauunternehmer Dittmar früher Poller kam ohne Stiefel in
das Neſt iſt als Kandidat aufgeſtent ſein Schwiegerſohn als
Kandidat der Gegenpartei Der Windhund ein Dr Winternitz
ſpringt als Wahlmocher für ſeinen rechtsanwältlichen Jugend
freund ein kuppelt Paare aneinander welch ſträfliches Be
ginnen wird der Freund einer durchaus unmöglichen Durch
laucht und findet ſchließlich ſelbſt das Eheglück mit der Tochter
ſeines geliebten Feindes Das iſt dicd und knallig aufgemacht
um das dürftige Gerippe der Handlung ſind nicht ohne Witz eine
Menge Epiſoden und Typen gruppiert der Fremdwörtler und der
Sprachreiniger die Frauenrechtlerinnen und was der Zeiterſchei
nungen noch mehr ſind

Wohl bekomm die Miſchung allen Gäſten
An der Aufführung betelligten ſich nicht weniger als achtzehn

Einzeldarſteller Flott und ſchmiſſtig wie ſich s hier gekührt
Alfred Haller glänzte als Windhund Richard Helſing
war eine Urtype der aufgeblaſenen ſchlagfertigen Behäbigkeit
die Ellen Daub wie immer hervorſtechend in geſchmaxvoller
Kleidung und überzeugendem Spiel Und die Hermine Zieg
ler Alles was ſie anfaßt gerät dieſer ausgeezichneten Dar
ſtellerin Vollkommen daneben gelungen aber war die kleinere
Rolle der Durchlaucht

Dröhnende Lachſalven gingen aus dem faſt ausverkauſten Saal
zur Bühne hinauf

ob

Stadt Heute Montag und Donnerstag abends
Uhr Die verſunkene Glocke von Gerh Hauptmann Diens
und Sonntag wird die Oper Margarethe von Gounod

wiederholt Mittwoch Der fliegende Holländer Freita erEvangelimann Sonnabend Peer Gynt Den biehe gen
Beranſtaltungen des Stadttheaters zu Ehren des 60Hauptinann ſchließt ſich als dritte Aufführung Gahriel Schillings

lucht an Das Drama geht am Dienstag dem 14 November
dem Vorabend von V 60 Geburtstag in C ene

Jntendant DietrichKegia ihr

im Thaliaſagl
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m

findet am Sonntag dem 3 Dez eine Veranſtaltung Deutſch

6 November 1847 zu Roßleben dem Sitze der jahrhunderte

im A
itik der dritten franzöſiſchen Republik

e reiſe in

Bermählungsfeier in Doorn
Amſterdam 5 November Eig Drahtmeldung Heute fand

im Haus Doorn die Vermählung des ehemaligen deutſchen Kaiſers
mit der Prinzeſſin Hermine zu Schönaich Carolath PrinzeſſinReuß ä L ſtatt Prinzeſſin S war begleitet von ihrer
Stern der Fürftin Jda zu Stolberg Roßla und deren Gemahl
eſtern abend aus ihrer imat in Doorn eingetroffen mWuilgen Vormittag um e12 Uhr vollzog der Bürgermeiſter von

oorn die ſtandesamtliche und um 12 Uhr mittags der Hofprediger
Vogel Potsdam die kirchliche Trauung Als Trauzeugen waren

ugegen Der Gouverneur Graf Lynden Generalſekretär Man
raf Karl Bentinck Zuyleſtein General Graf von der Goltz Bür

germeiſter Jhr van den Boſch und Hauptmann a D von Jlſe
mann Die kirchliche Trauung leitete der Geſang Jeſu geh
voran ein dann folgte eine Anſprache über 1 Cor 13 13 Nach
einem Gebet dem Vater unſer und dem Segen wurden die
Lieder geſungen So nimm denn meine Hände und Harre meine
Seele Anſchließend fand im allerengſten Kreiſe eine Früh
ſtückstafel ſtatt Außer den bereits genannten Perſonen nahmen
an der Feier teil der Kronprinz Prinz Eitel Friedrich ſowie
Prinz Heinrich von Preußen die Prinzeſſin Viktoria und Mar
garethe von Preußen ſowie der Chef des Hauſes Reuß Hein
rich XXVII Fürſt Reuß Jm Verlaufe des heutigen Tages
erfolgte die Abreiſe ſämtlicher Gäſte

Doorn 5 November Mehr als hundert Berichterſtatter be
ſonders aus England und Amerika hatten ſich eingefunden wäh
rend von deutſcher Seite nur wenig Korreſpondenten erſchienen
waren Wilhelm II hatte zu Zeugen vier holländiſche Freunde
und zwei geborene Deutſche die das holländiſche Bürgerrecht er
worben haben Es ſind das det frühere Adjutant Hauptmann
Jlſemann der eine Tochter des Grafen Bentingk gr heiratet hat
und Graf von der Goltz der frühere deutſche Truppenführer wäh
rend des Krieges in Finnland und Freiſcharenfühter n dem
Kriege im Baltikum General Goltz hat heute Bürgerrecht der
holländiſchen Stadt Arnheim

Die große Halle war mit Blumen reich geſchmückt An der
einen Wand war ein Altar errichtet Davor ſtanden zwei Thron
ſeſſel Auf den Stufen zum Altar ruhte ein Samtkiſſen mit golde

ner Krone Als die Reuvermählten die Halle betraten etzte
Orgelſpiel ein Während das Paar ſich auf die Thronſeſſel ſetzte
ſtimmte die Gemeinde einen Choral an Der Potsdamer Hof
prediger verlas dann den vom Kaiſer ausgewählten Text der
Predigt den 1 Korintherbrief Vers 13 Er beginnt Nun aber
bleibet Glaube Hoffnung Liebe Die Liebe aber iſt die größte
unter ihnen Der Prediger benutzte dieſen Gedanken um von
dem frühen Tode des erſten Gemahls der neuen Gattin dem
Prinzen Schönaich Carolath zu ſprechen und ebenſo um an den
Tod der verſtorbenen Kaiſerin zu erinnern Er nennt ſie eine

Jdealgeſtalt des chriſtlich germaniſchen Familienſinns Der ſchwer
betrübte Gatte fühle dieſen Verluſt der auch im Volk mit
empfunden ſei täglich und ſtündlich Es müßte nun die Lücke ge
ſchloſſen werden Troſt und Sonne ins Haus gebracht und Geduld
gegen Verleumdung geſchaffen werden Das muß die Liebe tun

Das amtliche

See
Kostenersparni

halber werden wir unseren Lesern auf dern
Lande tie wolle Zeiung vom Verlage über
wiesen durch de Post zugestellt erhalten in
Zukunft Aelne besonderen Rechnungen mehr
zusencden Wir hiiten den Bezugsprets Jedes
mal bis zum 8 des Monats auf unser Post
scheckkonto Leſpag 22815 Uüberwelſsen zu
wollen Der Bezugepreis iür November be
trägt 190 Mark

Bis zum 8 des Monats bei uns nicht ein
gegangene Beträge werden wir äuroh Nach
nahme elinziehen wadurob dem Leser unnöttge
Kosten entetehen

Saale Zeitung
Verlagsverwaltung

Von Deutſcher Art und Kunſt Als zweite der unter dieſen
Geſamttitel im Stadttheater eingerichteten Morgenfeiern

öſterreich an der Schwelle der Gegenwart ſtatt Sie umfaßt die
in der Literatur unter dem Namen Das junge Wien bekannten
Dramatiker A Schnitzler H Bahr H v Hofmannsthal und R
Beer Hofmann Zur Aufführung gelangt das dramatiſche Gedicht
Die Frau im Fenſter von Hofmannsthal

Profeſſor Sickel zum 75 Geburkekare

Zu den namhafteſten Pertretern der deutſchen Rechts
geſchichte zählt Profeſſor Dr Wilhelm Sickel in Halle
der heute auf fünfundſiebzig Lebensjahre zurückblicken kann
Der Jubilar iſt ein Sohn unſerer Provinz geboren am
alten Kloſterſchule Nach dem Beſuche des Progymnaſiums
zu Donndorf und der Landesſchule zu Pforta ſtudierte er
2867 bis 1870 in Bonn Halle und Berlin ſpäter nach
kurzer Tätigkeit in der Praxis noch unter Profeſſor Rudolf
von Jhering in Söttingen wo er ſich auch 1876 als Privat
dozent habilierte 1884 wurde er als ordentlicher Profeſſor
der deutſchen Rechtsgeſchichte des deutſchen Privatrechts
Handelrechts Staatsrechts und Kirchenrechts an die Univerſt
tät Marburg berufen von wo er 1888 nach Straßburg im
Elſaß kam und hier bis 1918 alſo dreißig Jahre lang
lehrte Die Franzoſen haben ihn damals nicht aus Straß
burg ausgewieſen im Jahre nach dem Zuſammenbruche ging
er aber freiwillig und ließ ſich in Halle nieder wo er ſeit
dem ganz ſeinen wiſſenſchaftlichen Arbelten lebt

Außer ſelbſtändigen Schriften veröffentlichte der Ge
lehrte zahlreiche rechtsgeſchichtliche Arbeiten in Zeitſchriften
namentlich in der Zeitſchrift für Rechtsgeſchichte der Hiſto
riſchen Zeitſchrift und den Mitteilungen des Jnſtituts fürbnerreichiſh Geſchichtsforſchung Möge dem verdienten

Manne hoch ein langer und ruhiger Lebensabend beſchieden
ſein

Auslandvoriräge Die Kommiſſion für Auslandſtudien an der
Halle Wiltenberg beginnt Auslandvorlräge heute

itorium Maximum mit Prof Dr Häpte Die Kolonlal

über e

Während die Ringe der Vermählten gewechſelt wurden ertönte
die Orgel leiſe und die Gemeinde ſang einen neuen Choral

Hierauf begab man ſich zum Hochzeitsmahl Nach dem erſten
Gang erhob ſich der Bruder des Kaiſers Prinz Heinrich und hielt
den einz gen Toaſt Er begrüßte in herzlichen Worten das neue
Mitglied der Familie brachte die Glückwünſche der Familie dar
und leerte ſein Glas mit den Worten Auf das Wohl S M
des Kaiſers und J M der Kaiſerin Die Mahlzeit
dauerte nur eine halbe Stunde dann entfernten ſich die Gäſte
Wilhelm II trug die große feldgraue Generaluniform der Kron
prinz die Uniform eines Generals der Danziger Totenkopfhuſaren
Prinz Heinrich die Uniform eines Großadmirals Eitel Friedrichdie Uniform eines Generals der Jnfanterie Die Braut trug
hochgefchloſſene malvefarbige Toilette Hermelinumhang und
ſchwarzen Seidenhut Auch die übrigen Damen trugen zur Vor
mittagstoilette kleine Hüte

Zwei andere Heiratsprojette

Der Berliner Berichterſtatter der Chicago Tribune berichtet
ſeinem Blatte in einer langen Depeſche über eine Unterredung
die ein deutſcher Journaliſt mit der Prinzeſſin zu Schön
aich Carolath vorige Woche hatte wobei er betont daß er ſich
von der Authentizität der Mitteilungen durch ein Telegramm der
Prinzeſſin überzeugen konnte Jn dieſer Unterredung erklärte die
Prinzeſſin Als ich zuerſt nach Doorn kam und die erſten Gerüchte
von der Möglichkeit meiner Verheiratung mit dem Kaiſer in
Umlauf kamen ſo daß ſie auch den Kronprinzen erreichten kam
der Kronprin z nach Doorn und ſprach mit mir in der liebens
würdigſten und freundlichſten Art und Weiſe über die Sache Er
verſuchte mich zu ermahnen Er ſagte mir ich kenne den Kaiſer
noch nicht Er ſei ein herzensguter Menſch aber manchmal ſei
es ſehr ſchwer mit ihm auszukommen Einige Wochen ſpäter kam
der Kronprinz wieder nach Doorn und ſagte mir es ſei ſeine
Pflicht mir zu ſagen daß er mich ſchlecht beurteilt hat Jch hatte
freilich einen ſehr ſchweren Stand in Doorn da alle
Freunde und alle ſogenannten Freunde des Kaiſers ihre eigenen
Pläne mit ihm hatten Es iſt bekannt daß auch Frau von
Rochow die den Haushalt in Doorn reorganiſiert hatte die
Abſicht gehabt hat ſich mit dem Kaiſer zu verheiraten Die Prin
zen wollten daß der Kaiſer ſich mit der Witwe des kürzlich
verſtorbenen Königs von Württemberg verheiraten
ſollte aber die Königinwitwe erklärte daß ſie keine zweite Ehe
eingehen wolle Am meiſten intrigierte gegen mich der Groß
herzog von Mecklenburg Der Prinz Heinrich der ſich ſtark um
ich Keiratspiane des Kaiſers kümmerte war dagegen ſtets für
mi t

Der Verdrängten Kongreß in Berlin
Berlin 5 November Eig Drahtmeldung Am Sonntavormittag fand in der Scala in Berlin der VerbeängteneKongref

unter Beteiligung aller Vertretungen von Flüchtlingen Ver
triebenen der Auslands und Ueberſeedeutſchen ſtatt Der 3000
Perſonen faſſende Saal des Verſammlokals war bis auf den letzten
Platz beſetzt Den Vorſitz führte Geheimrat Tilly der die Be
grüßungsanſprache hielt Nach ihm ſprachen Miniſterialrat
Donnewert Elſaß Lothringen Dr Bach Bund der Auslands
deutſchen Verlagsdirektor Ginſchel Deutſcher Oſtbund Direktor
Pecht Reichsverband der Kolonialdeutſchen und Direktor Eliß

Vereinigte Verbände heimattreuer Oberſchleſier Von den poli
tiſchen Parteien die neben Regierungsvertretern gleichfalls ge
laden waren waren nur Landtagsabgeordnete der deutſchnatis
nalen und deutſchen Volkspartei erſchienen und ein Vertreter des
Reichstags Abgeordneter Lawerenz Alle Redner wandten ſich
von ſtürmiſchem Beifall begrüßt gegen die juriſtiſch formaliſtiſche
Behandlung durch die Behörden und Volksvertretungen die den
in Not und Bedrängnis lebenden Auslandsdeutſchen in der
Heimat zuteil würde Man verlange keine volle Entſchädigung
Man kenne die Not des Reiches aber man verlange Entgegenkommen und Freundlichkeit Einem Verdrängten ſei beiſ

weiſe nach monatelangem Hin und Her eine Entſchädigung von
ſage und ſchreibe vier deutſchen Papiermark zugeſprochen worden
Die Entſchädigung der aus Rußland Vertriebenen betrüge den
tauſendſten Teil einer Mark für den verlorenen Goldrubel Man
behandele die geſamte Frage wie einen Prozeß gegen Verbrecher
Damit gefährde man den wichtigſten Teil des deutſchen Wieder
aufbaues nämlich des Wiederaufbaues unſerer Auslandsbezie
hungen auf die das deutſche Volk angewieſen bleibe Man ver
lange heute zur Ausnutzung der J r Kräfte keine Al
moſen ſondern Verſtändnis für die Notlage und produktive Für
ſorge welche die beſte Kapitalanlage für das Reich wäre

Berlin 4 November Eig Drahtmeldung Der Preſſeaus
ſchuß für den Kongreß der Verdrängten teilt mit Die Regierung
hat in letzter Stunde dem Kongreß der Verdrängten die außer
ordentlich wichtige Meldung zukommen laſſen daß ſie bereit ſei
zugunſten der Verdrängten dem Reichstag einen Jnitiativantrag
zugehen zu laſſen
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Krof Abert wird Kretzſchmars Nach olger
Wie die Hochſchulkorreſpondenz erfährt hat der frühere

Hallenſer Ordinarius Profeſſor Dr bert in Leipzig
dem neuerdings der Lehrſtuhl der Muſikwiſſenſchaft an
der Univerſität Berlin als Nachfolger Kretzſchmars angeboten
wurde den Ruf angenommen Prof Hermann Abert iſt 1871 zu
Stuttgart als Sohn des Hofkapellmeiſters und Komponiſten Joſ
Abert 1915 geboren Seine erſte Ausbildung erhielt er bei
ſeinem Vater ſpäter am Stuttgarter Konſervatorium 189095
ſtudierte er in Tübringen und Berlin klaſſiſche Philologie beſtand
das eher ren und promovierte 1897 in Tübingen mit
einer Arbeit Ueber das Ethos in der griechiſchen Muſik
1898 1901 widmete ſich Abert in Berlin dem Studium der Muſik
wiſſenſchaft bei O Fleiſcher und M Friedländer und war zugleich
c des Schwäbiſchen Merkur in Stuttgart Jm Jahre1902 habilitierte er ſich in Halle mit einer Schrift Die äſthetiſchen
Grundſätze der mittelalterlichen Melodiebildung eine Studie zur
Muſikäſthetik des Mittelalters wurde 1909 ord Honorarprofeſſor
ebenda und erhielt ſpäter das neugegründete etatsm Extra
ordinariat für Muſikwiſſenſchaft 1918 erfolgte ſeine Ernennung
zum Odinarius in Halle und Oſtern 1920 zum Nachfolger Hugo
Riemanns in Leipzig Außer mehreren Studien über griechiſche
und mittelalterliche Muſik in den Sammelbänden der Jnternat
Muſikgeſellſchaft veröffentlichte er Die dramatiſche Muſik am
Hofe Herzog Karls von Württemberg 1905 Die Muſikanſchau
ung des Mittelalters 1905 Geſchichte der Rob Franz Sing
akademie 1908 Nicolo Jomelli als Opernkomponiſt 1968
Robert Schumann 1 Aufl 1903 3 Aufl 1017 J J Abert ſein

Leben und ſeine Werke 1016
Wie wir hören iſt dem a o r für Augenheilkunde an

der Univerſität Halle Dr Leonhard Koeppe ein Lehrauftrag
zur Vertretung der Theorie der geſamten Mikroſkopie mit Ein
ſchluß der ophthalmologiſchen Opiik erteilt worden

3000 neue er An der er Univerſität iſt die Jn
S r das Wint ſter für Jnländer beendetrotz der neuerlich erhöhten Studtengeblihren dürften ca 3000
neue Hörer an der Wiener Univerſität inſtribiert ſein Rechnet
man noch die ausländiſchen Hörer hinzu deren Zuſtrom in dieſem
Semeſter ebenfalls einen Rokord zu erreichen ſcheint ſo kann von
einem unerwartet e en der Wiener Univerſität gegügegen

aufénenwerden Jm abge n Sommerſemeſter waren an der Wiener
Univerſität 8526 ordentliche und 13532 außerordentliche Hörer in
ſtribiert Den re Beſuch wies die mediziniſche Fakultät mit

rern auf d h mit ca 36 Prozent ſämtlicher3283 ordentlichen H
ierendex

pielsa
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